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eGov-Anwendung in Betrieb 
Titel der Anwendung Integriertes Daten Management, IDM

Kurzbeschreibung 
 
Um was handelt es sich Das Bundesamt für Umwelt, Wald und Landwirtschaft (Buwal) ist die 

Umweltfachstelle des Bundes und gehört zum Eidg. Departement für Umwelt, 
Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK. Das BUWAL hat eine DMS-Lösung 
auf Basis von Fabasoft Components eingeführt. Da die DMS-Applikation für alle 
Anwender des BUWAL von elementarer Bedeutung ist, musste diese unbedingt 
auf einer hochverfügbaren Plattform zur Verfügung gestellt werden.  
Die Lösung: Die Architektur der Applikation verlangt nach einer zentralen 
Datenbank, über die alle Anwender die gewünschten Dokumente im Zugriff 
haben. HP hat in enger Zusammenarbeit mit Unisys für das BUWAL eine 
derartige Umgebung realisiert. Die anfallenden Daten werden in einer zentralen 
Datenbank registriert. Zu beachten ist, dass alle Daten auf einem externen 
Disk-Array gespeichert werden. Die Instanzen werden auf zwei Cluster Servern 
betrieben. Die eigentlichen Fabasoft-Applikationsmodule und der Abfrage-Index 
werden auf einem Microsoft Windows 2000-basierenden Cluster zur Verfügung 
gestellt. Diese hochverfügbare Umgebung wurde im Auftrag des BUWAL, durch 
die Partner HP/Unisys aufgebaut und dem Kunden übergeben. Der Kunde hat 
durch die professionelle Abarbeitung und Führung des Projektes durch Unisys 
eine rasche Lösung und somit Kostenersparnisse erhalten. 

 
Projektstatus 
  
Inbetriebnahme der Anwendung 22.05.2001 
Betriebseinstellung  
Kommentar http://www.umwelt-schweiz.ch/buwal/de/ 
 
Kontaktadresse 
 
Verwaltung/Firma/Organisation BUWAL 
Abteilung Informatik und Organisation 
Name Walser  
Vorname Yves  
Funktion Leiter Dienst Informatik und Organisation  
Strasse Papiermühlestr. 172, Ittigen 
PLZ/Ort 3003 Bern  
E-Mail yves.walser@buwal.admin.ch  
Telefon 031 324 78 69  
 
Auftraggeber 
 
Föderale Ebene Bund      
Auftraggeber BUWAL 
 
Benutzergruppe 
 
Primäre Zielgruppe(n) Bund  

Eigene Verwaltung  
Sekundäre Zielgruppe(n)  
 
Nachfrage 
 
Anzahl potenzieller Nutzer Weniger als 1'000 potentielle Nutzer 
 
   
Nutzung 
 
Wie stark wird die Anwendung im 
Verhältnis zur ganzen Zielgruppe 
genutzt? 

Zwischen 50 und 75 Prozent der potentiellen Nutzer 

 
Kosten 
 
Gesamtes Projektbudget Vertraulich 
Davon externe Kosten Vertraulich
 
 
Stellenprozente 
 
Anzahl Stellenprozente, die im 
Durchschnitt über die ganze 
Projektdauer benötigt wurden (intern 

weniger als 200 Stellenprozente  
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und extern) 
 
Themen 
 
Welchen Themen widmet sich die 
Anwendung? 

Arbeit, Beruf  
Bildung, Ausbildung  
Wissenschaft, Forschung  
Gesundheit, Vorsorge, Soziales  
Natur, Umwelt, Agrarwesen  
Bauen, Wohnen, räumliche Planung  
Finanzen, Steuern  
Wirtschaft, Unternehmen, Tourismus  
Verkehr, Transport, Mobilität  
Politik  

 
Dienstleistungsgruppe 
 
An welche Dienstleistungsgruppe 
richtet sich die Anwendung? 

Leistungen für Bürger und Unternehmen: öffentl. Dienstleistungen, die Bürgern 
und Unternehmen im Gegenzug für Steuern und Beiträge angeboten werden 
(z.B. Angebote in der öffentl. Beschaffung, Sozialleistungen, Bibliotheken, 
Arbeitsplatzsuche etc.)  
 

 
Innovationsgrad 
 
Innovationsgrad im Bezug auf Inhalte 
und Funktionen (nicht Technologien) 

Neuentwicklung: Das Projekt / die Anwendung wurde von Grund auf neu 
entwickelt. 

 
Technologie 
 
Eingesetzte Technologien Microsoft  

Fabasoft 
 
Interaktionsstufe 
 Zweiseitige Interaktion: Möglichkeit einer elektronischen Eingabe mit einem 

offiziellen elektronischen Formular, um das Verfahren zu beginnen, um diesen 
Dienst in Anspruch zu nehmen (Form von Authentifizierung der 
antragstellenden Person nötig)  

 
Partner 
 
am Projekt beteiligter IT-Partner Unisys (Schweiz) AG 
 
Zusammenarbeit Kantone 
 
Welchen Stellenwert hatte die 
Kooperation mit den Kantonen im 
Projekt? 

Projekte des Bundes "in eigener Sache" (Aber mit indirekten Auswirkungen auf 
die Kantone, z. Bsp. durch Definition von Standards) 
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